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Heppenheim. Mehr als 10.000
Fans waren am vergangenen
Sonntag nach Heppenheim ge-
kommen, um ihr Idol zu bejubeln.
Viele von ihnen harrten bei klir-
render Kälte bereits seit den frü-
hen Morgenstunden auf dem Eu-
ropaplatz aus, bis der frisch geba-
ckene Formel 1-Weltmeister Se-
bastian Vettel schließlich kurz vor
14.30 Uhr endlich die Bühne be-
trat.
Eine Woche nach seinem sensa-
tionellen Titelgewinn in Abu Dha-
bi ließ es sich der 23-Jährige nicht
nehmen, trotz zahlreicher Ver-
pflichtungen für seinen Arbeitge-
ber seiner Heimat einen Kurzbe-
such abzustatten. Diese revan-
chierte sich mit einem Großen
Bahnhof bei ihrem berühmten
Sohn, der in Kürze auch Ehrenbür-
ger Heppenheims werden soll.
Eine besondere Ehre gab es aber
bereits jetzt: Matthias Wilkes,
Landrat des Kreises Bergstraße

und Vorstandsmitglied des Ver-
eins Zukunft Metropolregion
Rhein-Neckar (ZMRN e. V.), ver-

lieh Vettel den Metropolregion
Rhein-Neckar Award. „Die Metro-
polregion Rhein-Neckar ist stolz
auf Sebastian Vettel und gratuliert
zum herausragenden Titelgewinn.
Der jüngste Formel 1-Weltmeister
aller Zeiten beschert Heppenheim
und der Region weltweite Auf-
merksamkeit“, so Wilkes. Der Me-
tropolregion Rhein-Neckar Award
wird an Persönlichkeiten verlie-
hen, deren Engagement der Me-
tropolregion Rhein-Neckar und
den Zielen des ZMRN in besonde-
rer Weise dient.
Er besteht aus einer Kleinplastik
des Weinheimer Künstlers Hein-
rich Weiner, die das grün-gelb-
blaue Logo der Metropolregion
Rhein-Neckar zeitgemäß interpre-
tiert.
Bisherige Preisträger sind u. a. die
Mäzene Dietmar Hopp und Man-
fred Lautenschläger sowie Fußball-
bundesligist TSG 1899 Hoffen-
heim. (ps)

Mittwoch, 1. Dezember,
20.45 Uhr Rhein-Neckar Löwen -
THW Kiel
Freitag, 3. Dezember,
20 Uhr Joe Cocker
Dienstag, 7. Dezember, 20 Uhr
The Nokia Night of the Proms
Samstag, 11. Dezember,
20 Uhr Wladimir Klitschko - De-
reck Chisora
Sonntag, 12. Dezember, 17.30
Uhr Löwen - VfL Gummersbach

Dienstag, 14. Dezember,
19.30 Uhr Adler Mannheim -
Grizzly Adams Wolfsburg
Sonntag, 19. Dezember,
18.30 Uhr Adler Mannheim -
Augsburger Panther
Dienstag, 21. Dezember,
19 Uhr Rhein-Neckar Löwen - TBV
Lemgo
Donnerstag, 23. Dezember, 19.30
Uhr Adler Mannheim - ERC Ingol-
stadt

Sebastian Vettel mit seinem Red
Bull auf dem Heppenheimer
Marktplatz.  Foto: Dean Tremel

Die Adler und Joe Cocker

Die Rhein-Neckar Löwen haben in
der Champions League die erste
Niederlage kassiert:
Der badische Handball-Bundesli-
gist unterlag am Sonntag im
deutsch-deutschen Duell beim
THW Kiel mit 27:30 (9:17). Da-
mit weisen die Löwen in der Ham-
mergruppe A nunmehr 7:3-Zähler
aus.
Bereits am Freitag (19.15 Uhr)
kreuzen die Zebras zum Rückspiel
in der Mannheimer SAP Arena
auf. Nach der Partie vor 10.250
Zuschauern in der ausverkauften
Sparkassen Arena formulierte Lö-
wen-Trainer Guðmundur Guð-
mundsson: „Wir haben schlecht
angefangen und eigentlich die
komplette erste Halbzeit schlecht
im Angriff und in der Abwehr
agiert. Nach dem Wechsel hat
man dann eine andere Löwen-
Mannschaft gesehen.
Wir haben besser gekämpft und
viel aggressiver gespielt. Das war
eine richtig gute Aufholjagd und
ich bin stolz auf die Jungs, die bis
zum Schluss gekämpft und Cha-
rakter gezeigt haben.”
THW-Coach Alfred Gislason er-
klärte: „Bei uns passte in den ers-
ten 30 Minuten fast alles.
Wir standen gut in der Deckung
und haben sehr diszipliniert ge-
spielt.

Nach der Pause haben die Löwen
dann ihr wahres Gesicht gezeigt
und wir haben zu viele technische
Fehler gemacht und standen nicht
mehr so gut in der Abwehr.“
„Wir haben zu spät angefangen,
Handball zu spielen“, meinte Lö-
wen-Manager Thorsten Storm
nach den 60 Minuten und fügte
an:
„Im ersten Abschnitt haben wir zu
viel Respekt vor Keeper Omeyer
gehabt.
In Spielen gegen diese Gegner
zeigt sich eben, wo man steht.“

Verlosung:
Für das Heimspiel der Löwen am
Sonntag, 12. Dezember gegen
den VfL Gummersbach (17.30
Uhr) verlost das Wochenblatt
wieder Karten.
Wer Interesse hat dabeizusein,
schickt unter dem Stichwort
„Löwen“ eine E-Mail an loe-
wen@wobla.de oder eine Post-
karte an das Wochenblatt
Mannheim, Melchiorstraße 1,
68167 Mannheim. Einsende-
schluss ist Donnerstag, 2. De-
zember.
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Die Region feiert den Weltmeister


